
Impressum

Impressum

Außerschulische Bildung 

Zeitschrift der politischen  

Jugend- und Erwachsenenbildung

2/2025

57. Jahrgang

Herausgeber: Arbeitskreis deutscher Bildungsstätten e. V., vertreten durch 

Boris Brokmeier und Hon.-Prof.’in Dr. Beate Rosenzweig

Redaktion: Dr. Friedrun Erben

Redaktionsbeirat: Ina Bielenberg, Boris Brokmeier, Dr. Halil Can,  

Dr. Barbara Hopmann, Dr. Christian Johann, Teresa Pfaffinger,  

Dr. Anna Maria Krämer, Hon.-Prof.’in Dr. Beate Rosenzweig

Redaktions- und Bezugsanschrift: 

Arbeitskreis deutscher Bildungsstätten 

Mühlendamm 3, 10178 Berlin 

Telefon: 030 400401-11 

E-Mail: redaktion@adb.de 

https://fachzeitschrift.adb.de 

adb.de

Gestaltung und Satz: Berliner Süden, berlinersueden.de

Herstellung: Druckhaus Sportflieger

Bildnachweis: Copyrighthinweise siehe Fotos

Bezugsbedingungen 

gültig ab Ausgabe 1/2024 

Einzelheft: 8 € 

Abonnement (Print- und Online-Ausgabe): jährlich 25 € 

ab 4 Abonnements (Print- und Online-Ausgabe): jährlich 21 € 

Ermäßigte Abonnements für (Print- und Online-Ausgabe): jährlich 20 €

Alle Preise zzgl. Porto. Für Ermäßigungen bitte jährlich Bescheinigung übersenden.

e-only: jährlich 20 € 

Campus-Lizenz: jährlich 48 €

Die Mitglieder des Arbeitskreises deutscher Bildungsstätten erhalten je ein 

Exemplar kostenlos.

Diese Zeitschrift wird von der Landeszentrale für politische Bildung Nordrhein-

Westfalen unterstützt und maßgeblich aus Mitteln des Bundesministeriums für  

Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert.

Die Außerschulische Bildung ist eine 

Fachzeitschrift für politische Jugend- 

und Erwachsenenbildung. Sie wird vom 

Arbeitskreis deutscher Bildungsstätten 

(AdB) herausgegeben.

Die Fachzeitschrift Außerschulische Bildung …

•	 trägt zur fachlichen und wissenschaftlichen  

Reflexion der Praxis politischer Jugend- und 

Erwachsenenbildung bei.

•	 stärkt die Professionalität pädagogischen 

Handelns.

•	 nimmt aktuelle und relevante Themen aus Politik  

und Gesellschaft in den Blick und bereitet sie 

für die politische Bildung auf.

•	 macht Beispiele der Bildungsarbeit öffentlich 

und ist ein Schaufenster des Arbeitsfelds.

•	 setzt theoretische und fachliche Diskussionen 

in Beziehung und macht die Diskurse in der 

Profession und den wissenschaftlichen Bezugs

disziplinen jeweils miteinander bekannt.

•	 stellt Methoden der politischen Bildung vor.

•	 präsentiert neue fachbezogene Publikationen 

und Medienprodukte und schätzt diese in ihrer 

Relevanz für die Bildungsarbeit ein.

•	 berichtet über bildungs- und jugendpolitische 

Entwicklungen in Bund und Ländern.

•	 verbreitet Nachrichten aus dem AdB und anderen 

Fachverbänden.


